
Öffentliche Verkehrsmittel:
U-Bahn:   U8 (U-Bhf. Pankstr. oder U-Bhf. Osloer Str.) 

U9 (U-Bhf. Osloer Str.)     

Bus:   M27 (U Pankstr. oder Osloer Str./Prinzenallee) 
M13, 50 (Drontheimer Str. oder Osloer Str./Prinzenallee) 
150, 255 (Drontheimer Str.)

Tram:  50, M13 (Drontheimer Str.)

Der Zugang zur Bildhauerwerkstatt im Kulturwerk ist sowohl  

über die Badstraße als auch über die Osloer Straße möglich.  

Der Zugang zur Veranstaltung ist barrierefrei.
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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Künstlersozialversicherung ist das soziale Rückgrat der Kultur- und Kreativwirtschaft in Deutschland. Mit dem 
Gesetz zur Stabilisierung des Künstlersozialabgabesatzes im Jahr 2014 ist es uns gelungen, die finanzielle Basis der 
Künstlersozialversicherung zu stärken und für mehr Abgabeehrlichkeit und Gerechtigkeit unter den Verwertern 
zu sorgen. Dieser notwendige und richtige Schritt garantiert nicht nur den sozialen Schutz der Versicherten 
heute, sondern schafft auch den Freiraum, Zukunftsfragen intensiv und frühzeitig zu diskutieren. Deshalb diese 
Zukunftswerkstatt, deshalb ein breiter und offener Dialog. 

Die Kultur- und Kreativwirtschaft entwickelt sich dynamisch in einer zunehmend vernetzten, globalisierten und durch 
den digitalen Wandel geprägten Arbeitswelt. Die Tätigkeitsfelder von Kulturschaffenden sowie die damit verbundenen 
Verwertungsprozesse unterliegen teils rasanten und grundlegenden Veränderungen. Wir möchten mit Ihnen 
diskutieren, welche Fragen sich daraus für die Künstlersozialversicherung ergeben und welche Antworten wir geben 
müssen, damit Publizistik- und Kunstschaffende auch in Zukunft sozial gut abgesichert sind.  

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen!

 
 

Andrea Nahles, MdB, Bundesministerin für Arbeit und Soziales

Einladung



Programm, 14. Juni 2016

Ab 9:00 Uhr Einlass und Akkreditierung

10:00 Uhr Begrüßung

10:15 Uhr  impuls 
Die kultur- und kreativwirtschaft  
und der digitale wandel – ein überblick.

   Prof. Dr. Irene Bertschek, Zentrum für  
Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW)

10:30 Uhr  forum i 
Alles Patchwork? Hybride Erwerbsbiografien im 
kulturbetrieb und die Sozialversicherung.

  Rolf Bolwin, Deutscher Bühnenverein – 
Bundesverband der Theater und Orchester

  Jörg Löwer, Genossenschaft Deutscher 
Bühnen-Angehöriger (GDBA)

  Carsten Jeß  
Deutsche Rentenversicherung Bund

11:30 Uhr Pause

11:40 Uhr  keynote 
künstlersozialversicherung –  
Herausforderungen aus kulturpolitischer Sicht.

   Prof. Monika Grütters, MdB  
Staatsministerin für Kultur und Medien

11:50 Uhr   forum ii 
kreative Spannung? Design, wirtschaft und 
künstlersozialversicherung. 

  Christian Büning, Deutscher Designtag 

  Andrej Kupetz, Rat für Formgebung

 Hans Langguth, Zum goldenen Hirschen Berlin

13:00 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr  Musik 
  The Beez



14:05 Uhr  rede 
Die künstlersozialversicherung gemeinsam 
zukunftsfest machen.

  Andrea Nahles, MdB  
Bundesministerin für Arbeit und Soziales 

14:20 Uhr   gesprächsrunde 
welchen Entwicklungen muss sich die soziale 
Sicherung von kulturschaffenden stellen?

   Andrea Nahles, MdB  
Bundesministerin für Arbeit und Soziales 

  Nina George, Schriftstellerin 

  Prof. Dr. Gerhard Pfennig  
Beirat der Künstlersozialkasse

 Olaf Zimmermann, Deutscher Kulturrat 

14:50 Uhr Pause

15:10 Uhr   kabarett und interview

   Moritz Neumeier 

15.25 Uhr   forum iii 
Alles anders? Der digitale wandel in der Musik- und 
Verlagsbranche.

  Prof. Udo Dahmen  
Popakademie Baden-Württemberg 

  Dieter Gorny  
Bundesverband Musikindustrie 

  Christoph Holbein  
Deutscher Journalisten-Verband (DJV)

  Dr. Alexander Schmid-Lossberg, Axel Springer SE 

16.45 Uhr  resümee

  Gabriele Lösekrug-Möller, MdB  
Parlamentarische Staatssekretärin im 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales 

Ab 17.00 Uhr get together mit grillbuffet und getränken

 
 Moderation: Tanja Samrotzki



La
yo

ut
/S

at
z:

 m
ed

er
. a

ge
nt

ur
, B

er
lin

Anfahrt

Öffentliche Verkehrsmittel:
U-Bahn:   U8 (U-Bhf. Pankstr. oder U-Bhf. Osloer Str.) 

U9 (U-Bhf. Osloer Str.)     

Bus:   M27 (U Pankstr. oder Osloer Str./Prinzenallee) 
M13, 50 (Drontheimer Str. oder Osloer Str./Prinzenallee) 
150, 255 (Drontheimer Str.)

Tram:  50, M13 (Drontheimer Str.)

Der Zugang zur Bildhauerwerkstatt im Kulturwerk ist sowohl  

über die Badstraße als auch über die Osloer Straße möglich.  

Der Zugang zur Veranstaltung ist barrierefrei.

Osloer Straße

Badstraße

Ko
lo

ni
es

tr
aß

e

Exerzierstr.

Pan
ke

Gro
piusst

r.

Tr
av

em
ün

de
r S

tr
aß

e

Pr
in

ze
na

lle
e


